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Wissenswertes 
Pottasche K2CO3 , Gewächslaugensalz. Kalium, 1. Hauptgruppe, 4. Periode, Alkalimetall 
elektropositivstes (immer die Rede von Kaliumionen) und reaktionsfähigstes Metall, mit 
Wasser hat es stürmische Reaktionen, Schmelzpunkt 63.5°C, leicht zu erhitzen. 
Wichtig für die Pflanzen, allerwichtigstes Element im Zellhaushalt, Edelerz der Zelle 
 
Psyche 
Prinzipien, PFLICHT, sehr verläßliche Menschen, bewahren die Werte, konservativ 
vorauseilender Gehorsam, Struktur, Kontrolle, ORDNUNG, korrekt,  
Rigidität , dogmatisch, tüchtig, unbestechlich  
Angst vor vielem, Geburt (Angst zu sterben), Orgasmus, vor Gefühl, vorm Alleinsein 
sagt er hat keine Angst, alles O.K., sehr stille Menschen 
Wahnideen: Tauben fliegen im Zimmer, sieht Ungeziefer herumkriechen, sieht Vögel 
schwer zugängliche Menschen 
hängt an Materiellem 
Herzlichkeit, aber kann keinen Blickkontakt halten, vermißt Herzlichkeit unter Menschen 
lächelt ohne die Augen 
Weinen beim Erzählen der Krankengeschichte 
ICH- Schwäche, was bin ich ohne Titel, Beruf, Uniform, Funktion ? 
Familienmensch, braucht die Gesellschaft und lehnt sie gleichzeitig ab, verläßt nicht aus 
Angst vorm Alleinsein (Nesthocker) 
liebt die Routine, pünktliches Essen, hasst es Hunger zu spüren 
unscheinbar, Kleingeist 
reizbare Schwäche, das Fühlen der Schwäche macht ihn reizbar, will nicht schwach sein 
große Schreckhaftigkeit 
schlechtes Gedächtnis, verwechselt Worte, unterhält sich nicht gerne 
Angst wird im Magen gespürt 
Unzufriedenheit aus dem Gefühl der Abhängigkeit heraus oder der Schwäche,  
macht ärgerlich, ärgerlich auf andere und besonders sich selbst ! 
jammern 
 
Kinder 
Entwicklungsstillstand, Wachstumshemmung 
Schlaflosigkeit, Angst vor dem Bett, Angst zu Fallen, sich fallen zu lassen 
Angst vor dem Tod 
überempfindlich gegen Berührung 
sein Kummer macht ihn zum Trotzkopf 
verschanzt sich in seinem Kummer und will nicht mehr spielen 
lautstarkes Jammern ! 
 
Körper 
Anfälle von Schwäche mit Schweißausbruch schon nach geringer Bewegung oder 
Anstrengung, allg. Spannungslosigkeit 
Asthma, Husten, trocken, heftig, erstickend,< 2-5 Uhr, < Zugluft 
Anämie 
Herzschwäche, wichtiges Herzmittel, Stiche, Gefühl als ob das Herz an einem Faden hängt, 
pulsieren im ganzen Körper 
Einseitige Symptome 
SCHWÄCHE- RÜCKENSCHMERZEN- SCHWEIß 
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sieht abgehärmt und ausgelaugt aus (Lauge) 
Schwellung über dem Augenlid, wie kleine Beutel 
Fettleibigkeit oder hager 
ewig fröstelnd, Neigung zu Erkältungen 
MAGEN, alle Art der Magensymptome, alles schlägt auf den Magen 
Schmerzen wandern 
Schlaflosigkeit 2-5 Uhr, schreckhaft vorm Einschlafen, Probleme sich Fallen zu lassen 
Schläfrigkeit, Einschlafen beim Essen 
Arthrose 
Mittel für die Geburt (Fruchtblase platz zu früh oder gar nicht) 
kitzlig 
bleich nach einer Beleidigung, Ärger 
 
Ätiologie 
Missbrauch, Geburt, Fehlgeburt, widrige Lebensumstände, ungünstige Klimaverhältnisse 
 
Träume 
von Räubern, Meuterei, Dieben, einstürzenden Häusern, Schmerz, niemand bemerkt ihre Not, 
keiner hilft, Träume von Grenzverletzungen, erwacht mit einem Schrei 
 
Modalitäten 
> durch Wärme, Berührung (aber lehnt sie ab), Bewegung, tagsüber 
< Hunger, Schwarzbrot, Ruhe, liegen auf der betroffenen Seite, 2-5 Uhr, Luftzug, nachts 
   Koitus, Alleinsein 
Schmerzen - stechender Charakter, wandernde Schmerzen, schießend 
starkes Verlangen nach Süßigkeiten 
 
Themen 
Form bewahren, Alles oder Nichts, Schwarz oder Weiß, mag nicht in die Psycho-Ecke gestellt 
werden, GRENZE, liebt Grenzsetzungen z.B. Hecken, Zäune etc. 
Wachstum 
 
Symbolik 
Göttin Kali, Schwarze Mutter Zeit, die Mutter des Todes, der alte pflichtgetreue Butler des 
Herrschaftshauses, England, Orden, ZELLE, Polizisten, Buchhalter, Beamte, 
„es im Griff haben“, „da muß man durch“, „...muß ja...“, Das Haus am Eaton Place 
 
Aufgabe und Ziel 
Die Lösung liegt in der Auflösung, ohne Grenzen kein Leben, aber Austausch muß möglich 
sein, Stärkung des ICH-Bewußtseins, Gefühle zulassen können 
 


